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Seniorensternwanderung – Feuerwehrkameraden der Alters- 
abteilungen aus und um Jungingen zu Gast im Feuerwehrhaus

Es ist eine seit vielen Jahren bestehende Tradition, 
dass sich die Feuerwehrkameraden der Altersabtei-
lungen aus Jungingen und Hechingen (mit einigen 
Teilorten) zum gemütlichen Austausch und zur Ka-
meradschaftspflege treffen. Jede Abteilung darf und 
soll im Wechsel Gastgeber sein – in diesem Jahr 
war Jungingen an der Reihe. Unser Ehrenkomman-
dant Kurt Kleinmann hatte aus diesem Grund am 
Sonntag, 2. Oktober, ins Feuerwehrhaus eingela-
den und wurde bei der Organisation unterstützt 
von Kommandant Frank Speidel und seinen aktiven 
Feuerwehrkameraden.

Nach einer kurzen Begrüßung durch Bürgermeis-
ter Oliver Simmendinger um kurz nach 11.00 Uhr 
begann noch vor dem Essen der rege Austausch 
zwischen den insgesamt fast 50 Gästen aus nah 
und fern. Mit von der Partie natürlich auch die Al-
tersabteilung aus Jungingen mit etwa 10 Personen. 
Pünktlich um 12.00 Uhr gab es ein hervorragendes 
Mittagessen mit anschließendem Kaffee und Ku-
chen. Die Stimmung war gut und gesellig – nicht 
zuletzt auch aufgrund der musikalischen Umrah-
mung durch Peter Barth. So wunderte es nicht, 

dass der ein oder andere teils bis in die späten 
Nachmittagsstunden verweilte und die Gelegenheit 
zum persönlichen und fröhlichen Austausch nutzte.

 
Ehrenkommandant Kurt Kleinmann, BM Oliver  

Simmendinger, Kommandant Frank Speidel

 
Gäste Fotos: O. Simmendinger in Gemeinde Jungingen
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Die Gemeinde Jungingen 
unterstützt diese Veranstaltung
für einen guten Zweck!
Bereits seit Jahren organisieren die Freunde um 
und gemeinsam mit dem Veranstalter Oliver 
Scheppner ein Event zugunsten der 
Krebsklinik in Tübingen. Die Station
Namensgeber der Veranstaltung, dort werden die 
Kinder onkologisch behandelt.
Bisher war es eine reine Rock
Zusammenarbeit mit dem FC Killertal
Jahr im Oktober, das sonst so beschauliche 
Jungingen aus dem Dornröschenschlaf reißt. 
Mittlerweile ist die Veranstaltung ein prägendes 
Kulturhighlight im Zollernalbkreis und weit 
darüber hinaus. 
 
In diesem Jahr wird es unter der Schirmherrschaft 
des Musikvereins „Eintracht“ Jungingen
zusätzliche Schlager-Veranstaltung geben, die am 
Vorabend des legendären Rock für die 14
stattfinden wird. Der Musikverein 
die Veranstaltung musikalisch 
 
2019 kamen so 3.000 € zusammen und 2021 
konnten dem Förderverein fast 6
übergeben werden, auch dank der vielen 
Unternehmen aus der Region
unterstützen. 

Sponsoren/ Support 2022: (TBA):  BOSO (Bosch & Sohn) - Jungingen, Intec International – HCH Schlatt, Bernd Blank
Siegfried Winter – Jungingen, Hotel Post – Jungingen, s´Cafe – Jungingen, Back Guard Studio – Göppingen, ProTronic
Jungingen, Tonstudio Lorenz – Rangendingen, Feuerwehr/DRK- Killertal, FC Killertal,  Musikverein „Eintracht“ 
Schlatt,MRK Solartechnik-Starzeln, Skull Design – Meßstetten und natürlich all die ehrenamtlichen Helfer. 

 

Eintritt jeweils 15 € - beide Tage 25 € - Vorverkauf

   JETZT SCHLÄGT‘S 14!
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Die Gemeinde Jungingen  
diese Veranstaltung 

guten Zweck! 
Bereits seit Jahren organisieren die Freunde um 
und gemeinsam mit dem Veranstalter Oliver 
Scheppner ein Event zugunsten der Kinder-

. Die Station 14 ist der 
Namensgeber der Veranstaltung, dort werden die 

h behandelt.  
Bisher war es eine reine Rock-Veranstaltung in 

FC Killertal, die jedes 
Jahr im Oktober, das sonst so beschauliche 

ornröschenschlaf reißt. 
Mittlerweile ist die Veranstaltung ein prägendes 
Kulturhighlight im Zollernalbkreis und weit 

 diesem Jahr wird es unter der Schirmherrschaft 
Musikvereins „Eintracht“ Jungingen eine 

eranstaltung geben, die am 
Vorabend des legendären Rock für die 14 

 Der Musikverein Jungingen wird 
musikalisch eröffnen. 

000 € zusammen und 2021 
konnten dem Förderverein fast 6.000 € 
übergeben werden, auch dank der vielen 
Unternehmen aus der Region die das Projekt 

Bernd Blank Württembergische – Hechingen, DWS Veranstaltungstechnik – Hechingen, Mechanische Werkstatt 
ProTronic – Ofterdingen,  Rock Dein Leben Festival – Laichingen,  SPV Steamhammer – Hannover, Gemeinde 

„Eintracht“ Jungingen, Autoglas Hildwein, Fa Riester-Jungingen,Fa Diebold-Jungingen,Ravolta Solartechnik-

Vorverkauf: Bäckerei Sauter im Netto in Jungingen 

14!  

2 Tage - 2 Events 
für die Kinderkrebsstation 14 in Tübingen 
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Ach was?!

„Go for it!“ - Wir drücken die Daumen
Der Bund Deutscher Radfahrer (BDR) gab am 30. September 
sein Aufgebot für die Bahnrad-Weltmeisterschaften 2022 be-
kannt. Die Titelkämpfe finden am kommenden Wochenende 
vom 12. bis 16. Oktober im französischen Saint Quentin-en-
Yvelines vor den Toren von Paris statt.
Mit von der Partie: unsere Alessa-Catriona Pröpster! Was 
für eine großartige Chance für die gerade einmal 21-jährige 
gebürtige Jungingerin und beste Voraussetzungen, um sich 
erneut an die Spitze des deutschen Frauen-Teams zu fah-
ren. Erst bei den jüngsten U23-Europameisterschaften hatte 
sie drei Goldmedaillen gewonnen! Man darf also mehr als 
gespannt sein, was in den kommenden Tagen alles passiert. 
So oder so können und sollten wir stolz sein auf unser 
Ausnahmetalent und drücken von Jungingen aus ganz fest 
die Daumen für erfolgreiche Rennen in allen Disziplinen und 
eine gesunde Heimkehr!

 
Alessa-Catriona Pröpster nach dem mehrfachen EM-Sieg 
 Foto: Klaus Pröpster

Amtliche Bekanntmachungen

Widerspruchsrecht
gegen die Weitergabe und Veröffentlichung
von Meldedaten nach dem Bundesmeldegesetz

1.  Melderegisterauskunft aus Anlass von Wahlen und  
Abstimmungen (§ 50 Abs. 1 Bundesmeldegesetz)

Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Abs. 1 des Bundesmel-
degesetzes Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern 
von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und 
Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den 
sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten 
Auskunft aus dem Melderegister über die in § 44 Absatz 1 
Satz 1 BMG bezeichneten Daten von Gruppen von Wahlbe-
rechtigten erteilen, soweit für deren Zusammensetzung das 
Lebensalter bestimmend ist. Die Geburtsdaten der Wahlbe-
rechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person 
oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese nur 
für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden 
und hat sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder 
Abstimmung zu löschen oder zu vernichten. Die betroffene 
Person hat nach § 50 Abs. 5 des Bundesmeldegesetzes 
das Recht, der Übermittlung ihrer Daten zu widersprechen.

2.  Veröffentlichungen von Alters- und Ehejubiläen  
(§ 50 Abs. 2 Bundesmeldegesetz)

Das Bürgermeisteramt beabsichtigt, nächstes Jahr wieder 
die Veröffentlichung der Altersjubilare sowie die Ehejubiläen 
an die Tagespresse weiterzuleiten. Dies ist nach § 50 Abs. 
2 Bundesmeldegesetz zulässig, sofern keine Auskunftssperre 
nach § 51 bzw. ein bedingter Sperrvermerk nach § 52 des 

Bundesmeldegesetzes besteht. Veröffentlicht werden dürfen 
Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum 
und Art des Jubiläums. Altersjubiläen im Sinne des § 50 
Abs. 2 Bundesmeldegesetzes sind der 70. Geburtstag, jeder 
fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder 
folgende Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes 
weitere Ehejubiläum. Die Meldebehörde übermittelt darüber 
hinaus gemäß § 12 der Meldeverordnung dem Staatsminis-
terium zur Ehrung von Alters- und Ehejubilaren durch den 
Ministerpräsidenten Daten der Jubilarinnen und Jubilare aus 
dem Melderegister. Davon umfasst sind zum Beispiel der 
Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, die An-
schrift sowie das Datum und die Art des Jubiläums. Die be-
troffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben 
nach § 50 Abs. 5 des Bundesmeldegesetzes das Recht, der 
Datenübermittlung zu widersprechen.

3.  Datenübermittlung an Adressbuchverlage  
(§ 50 Abs. 3 Bundesmeldegesetz)

Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Abs. 3 des Bundes-
meldegesetzes an Adressbuchverlage zu allen Einwohnern, 
die das 18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen 
über Familienname, Vornamen, Doktorgrade und derzeiti-
ge Anschriften. Die übermittelten Daten dürfen nur für die 
Herausgabe von Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in 
Buchform) verwendet werden. Die betroffene Person hat 
nach § 50 Abs. 5 des Bundesmeldegesetzes das Recht, der 
Übermittlung ihrer Daten zu widersprechen.

4.  Datenübermittlung an öffentlich-rechtliche 
Religionsgesellschaften (§ 42 Bundesmeldegesetz)

Die Meldebehörde übermittelt an die öffentlich-rechtlichen 
Religionsgesellschaften die in § 42 des Bundesmeldegesetzes 
aufgeführten Daten der Mitglieder der Religionsgesellschaft. 
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehöri-
gen (Ehegatten, minderjährige Kinder, Eltern minderjähriger 
Kinder), die nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen 
Religionsgesellschaft angehören. Die Familienangehörigen 
können gem. § 42 Abs. 3 des Bundesmeldegesetzes der 
Übermittlung der sie betreffenden Daten widersprechen. Dies 
gilt nicht, soweit Daten für Zwecke des Steuererhebungs-
rechts der jeweiligen öffentlich-rechtlichen Religionsgesell-
schaft übermittelt werden.

5.  Datenübermittlung an das Bundesamt für das 
Personalmanagement der Bundeswehr

Die Meldebehörde übermittelt gemäß § 58c Abs. 1 des 
Soldatengesetzes i.V.m. § 36 des Bundesmeldegesetzes an 
das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundes-
wehr zum Zwecke der Übersendung von Informationsmateri-
al jährlich bis zum 31. März den Familiennamen, Vornamen 
und die gegenwärtige Anschrift von Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden. 
Gemäß § 36 Abs. 2 des Bundesmeldegesetzes können die 
Betroffenen dieser Datenübermittlung widersprechen. Im Fal-
le des Widerspruchs unterbleibt die Datenübermittlung.
Von den genannten Widerspruchsrechten kann jederzeit 
durch persönliches Erscheinen oder schriftliche Erklärung 
an das Bürgermeisteramt Jungingen, Einwohnermeldeamt, 
Zimmer 6, Lehrstr. 3, 72417 Jungingen, ein Widerspruch 
eingelegt werden. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Wi-
derruf. Ein Widerspruch zu Ziffer 2 sollte spätestens am 
30. Oktober 2022, zu Ziffer 5 spätestens bis zum 1. März 
erfolgen. Ein Widerspruch ist nicht erforderlich, wenn bereits 
früher eine entsprechende Erklärung abgegeben worden ist.

Die Verwaltung informiert

Einladung zur 9. Gemeinderatssitzung
Am Donnerstag, 20. Oktober 2022, 19.00 Uhr, findet die 
nächste öffentliche Gemeinderatssitzung im Gemeindesaal 
des Rathauses (rückwärtiger Eingang) statt. Hierzu lade ich 
Sie herzlich ein. Eine nicht-öffentliche Sitzung schließt sich an.

gez.
Oliver Simmendinger
Bürgermeister
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Tagesordnung der öffentlichen Sitzung
1. Mitteilungen/Bekanntgaben
2.  Vorstellung ihrer Arbeit rund um die Angehörigentreffs von 

Demenzerkrankten in Jungingen; Referentin: Doris Sohmer
3. Bäderbetriebe

3.1 Informationen über die vergangene Freibad-Saison
3.2  Beratung und Beschlussfassung der Bestimmungen 

über die Erhebung von Entgelten in Hallenbad/Sauna
4. Frageviertelstunde

4.1 Fragen aus der Einwohnerschaft
4.2 Anfragen aus dem Gemeinderat

Tagesordnung der nicht-öffentlichen Sitzung
1. Grundstücksangelegenheiten
2. Personalangelegenheiten

Online-Vortrag
Photovoltaik und Batteriespeicher:
Mit der Sonne zu mehr Unabhängigkeit
Dienstag, 18. Oktober 2022, 18.00 – 19.30 Uhr
Online-Event, Eintritt kostenlos
Eine Photovoltaikanlage auf dem Dach und eine Batterie 
im Keller – diese Idee reizt viele Hausbesitzer, denn durch 
den Speicher ist die Nutzung von Solarstrom flexibel. Haus-
besitzer können die Energie der Solaranlage dann jederzeit 
einsetzen, selbst wenn die Sonne gerade nicht scheint, und 
sich dadurch ein Stück weit unabhängig von den Preiserhö-
hungen der Stromversorger machen.
Eigentümer bislang ungenutzter Dächer erhalten in dem Online-
Vortrag der Energieagentur Zollernalb unabhängige Informatio-
nen und Antworten auf die wichtigsten Fragen rund um die 
Erzeugung, Nutzung und Speicherung von Strom aus Photo-
voltaik, der Errichtung und Installation einer PV-Anlage sowie 
zur Pacht oder zum Kauf dieser Sonnenkraftwerke. Eine An-
meldung ist unter www.energieagentur-zollernalb.de erforderlich. 
Der Vortrag richtet sich vor allem an Ein- und Zweifamilien-
hausbesitzer. Weitergehende Fragen beantwortet die Energie-
agentur Zollernalb gGmbH unter Tel. 07433 92-1385.

Wie gelingt der Heizungstausch umwelt-
freundlich und mit moderner Technik
Am Dienstag, 25. Oktober 2022, laden die Energieagentur 
Zollernalb und die Energieberatung der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg von 16.00 bis 18.00 Uhr zu einem Vor-
trag in das Rathaus Jungingen mit anschließender Gruppen-
beratung ein. Der Energieberater wird zunächst Basiswissen 
zu aktuellen Heizungstechniken, Erneuerbaren Energien und 
Fördermöglichkeiten vermitteln. Nach dem Vortrag können 
die Teilnehmenden ihre Fragen live an den Berater richten. 
Dabei kann es beispielsweise um technische und wirtschaft-
liche Aspekte oder Fördermöglichkeiten gehen. Auch Fragen, 
die sich auf besondere Gegebenheiten im eigenen Haus 
beziehen, können an den Experten gestellt werden.
Viele Hauseigentümer:innen fragen sich, welches neue Heiz-
system sie wählen sollen. Die staatlichen Förderungen mit 
Zuschüssen bis zu 40 Prozent tragen maßgeblich zur Ent-
scheidung bei. Doch sind Öl, Gas oder Holz noch eine Opti-
on? Was muss man tun, um einen Förderzuschuss zu erhal-
ten? Gut informiert lassen sich die richtigen Entscheidungen 
für das eigene Haus treffen. Dazu möchte die Energieagentur 
Zollernalb und die Gemeinde Jungingen mit dieser gemein-
samen Beratungsaktion beitragen. Eine Anmeldung für die 
Veranstaltung ist telefonisch bei der Energieagentur Zollern-
alb unter 07433 92-1385 erforderlich.

Wichtige Informationen  
zur Grundsteuererklärung
Das Fristende für die Grundsteuererklärung naht: Bis zum 
31. Oktober 2022 müssen Eigentümerinnen und Eigentümer 
von Grundstücken eine Grundsteuererklärung beim Finanzamt 
abgeben (Grundsteuer B). Bislang sind rund 1,5 Millionen 
Erklärungen eingegangen. Das sind knapp 27 Prozent der 
insgesamt abzugebenden Erklärungen. Wer seine Erklärung 
bis Ende Oktober noch nicht abgegeben hat, sollte dies dann 
unverzüglich nachholen. Die Erinnerungen für die Grundsteuer 
B versendet das Finanzamt im ersten Quartal 2023.

Private Eigentümerinnen und Eigentümer von land- und 
forstwirtschaftlichem Besitz (Grundsteuer A) erhalten das In-
formationsschreiben für ihre Erklärung Anfang Januar 2023. 
Darin werden unter anderem das Aktenzeichen und verschie-
dene grundstücksbezogene Informationen mitgeteilt, die das 
Ausfüllen der Erklärung erleichtern. Jedoch ist die Abgabe 
auch jetzt schon möglich. Die Erinnerungen für die Grund-
steuer A folgen im zweiten Quartal 2023.
Die Daten, die für die Erklärung erforderlich sind, können 
über die zentrale Internetseite www.grundsteuer-bw.de abge-
rufen werden. Dort finden sich auch Unterstützungsangebote 
zur Abgabe der Erklärung wie Schritt-für-Schritt-Ausfüllanlei-
tungen, Erklärvideos und Beispielfälle.
Diejenigen, die ihre Erklärung bereits eingereicht haben, er-
halten als Nächstes den Grundsteuerwert- und Grundsteu-
ermessbescheid vom Finanzamt. Die ersten Bescheide sind 
bereits rausgegangen. Der Versand erstreckt sich bis ins 
Jahr 2024. Für die Bürgerinnen und Bürger bedeutet das: 
Wenn sie den Grundsteuerwertbescheid und den Grund-
steuermessbescheid bekommen und die gemachten Anga-
ben stimmen, müssen sie nichts weiter unternehmen. Wer 
aber beispielsweise übersehen hat, die überwiegende Wohn-
nutzung anzugeben, kann das dem Finanzamt nachträglich 
noch mitteilen.
Die Grundsteuermessbescheide übermittelt das Finanzamt 
auch an die jeweilige Kommune. Sie bestimmt den Hebesatz 
und damit die Höhe der zukünftigen Grundsteuer ab dem 1. 
Januar 2025. Die Hebesätze werden von den Kommunen im 
Laufe des Jahres 2024 festgelegt. Wie hoch die Grundsteuer 
letztlich für die einzelnen Eigentümerinnen und Eigentümer 
ausfällt, teilt ihnen ihre Kommune im finalen Grundsteuerbe-
scheid mit. Bis dahin können keine Aussagen zur individu-
ellen Höhe der Grundsteuer getroffen werden. Erhoben wird 
die neue Grundsteuer ab dem Jahr 2025.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an Wochenenden/Feiertagen
abends ab 19.00 Uhr bis 8.00 Uhr morgens
Tel. 116117
Die Sprechzeiten der Bereitschaftspraxen an den Kranken-
häusern Albstadt und Balingen sind an Wochenenden und 
Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr. Mobile Patienten kön-
nen jederzeit ohne Anmeldung dorthin kommen (auch in 
der Nacht). Patienten, die aus Krankheitsgründen nicht in 
der Lage sind, die Bereitschaftspraxen aufzusuchen, werden 
über die 116117 an den Fahrdienst vermittelt, der sie dann 
zu Hause aufsucht.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 01805 911690

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 116117

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 116117
Samstag, Sonn- und Feiertag, 9.00 - 19.00 Uhr
Notfallpraxis Reutlingen, Steinenbergstraße 31

HNO-Bereitschaftsdienst
Tel. 116117
Samstag, Sonn- und Feiertag, 9.00 - 19.00 Uhr
HNO-Notfallpraxis Tübingen, Elfriede-Aulhorn-Straße 5

Gynäkologischer Notdienst/Geburtshilfe
Kreisklinik Balingen
Tel. 07433 9092-0

Unfallrettungsdienst
Deutsches Rotes Kreuz, Tel. 112 oder 19222

Sozialstationen
Sozialstation Hechingen und Umgebung e.V.
Tel. 07471 984860
Sozialstation St. Franziskus e.V.
Tel. 07475 91379
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Pflegedienst
Sterbebegleitung/Trauerbewältigung
Hospizgemeinschaft Hechingen und Umgebung
Koordinatorin und Ansprechpartner:
Anna Hömens, Tel. 07471 9300125
a.hoemens-hospizgruppe@t-online.de
Hospizhandy 0159 04693741
Erwin Schäfer, Tel. 07471 93001-12
schaefer@skm-zollern.de
Zollernstr. 20, 72379 Hechingen

Tierärztlicher Notdienst
Den tierärztlichen Notdienst entnehmen Sie bitte den amt-
lichen Mitteilungen des Landratsamtes, den Tageszeitungen 
oder erfragen Sie ihn über Ihre Stammpraxis.

Apothekenbereitschaftsdienst

Donnerstag, 13.10.
Heidelberg-Apotheke, Heidelbergstraße 22, Bisingen
Tel. 07476 8411

Freitag, 14.10.
Stadt-Apotheke, Friedrichstraße 27, Balingen
Tel. 07433 7071

Samstag, 15.10.
Apotheke Spranger, Heiligkreuzstraße 1, Hechingen
Tel. 07471 2387

Sonntag, 16.10.
Rammert-Apotheke, Bahnhofstraße 13, Bodelshausen
Tel. 07471 960021

Montag, 17.10.
Apotheke, Haigerlocher Straße 14, Rangendingen
Tel. 07471 8090

Dienstag, 18.10.
Sonnen-Apotheke, Hauptstraße 2, Bisingen
Tel. 07476 1411

Mittwoch, 19.10.
Löwen-Apotheke, Bahnhofstraße 7, Hechingen
Tel. 07471 9840800

Aktuelle Informationen

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband 
Zollernalb e.V.
Neue Kurse im Eltern-Baby-Programm (ElBa)
Babys wie Eltern bringen eine Fülle von Entwicklungsfähig-
keiten mit. Das Ziel des ElBa-Kursprogrammes besteht darin, 
diese Potentiale während des ersten Lebensjahres des Kindes 
zu stärken. In der geschützten Atmosphäre der ElBa-Gruppen 
finden Eltern und ihre Babys Zeit und Raum für Austausch, 
Gemeinsamkeit, Entspannung, Spielanregungen und Unter-
stützung für die neue Lebenssituation in der Familie.
Für Babys 3 bis 6 Monate, ab 16.11.2022
immer mittwochs von 8.45 bis 10.00 Uhr
Kosten: 89 € für 10 Einheiten à 75 Minuten
im DRK-Forum Balingen
Anmeldung unter 07433 909913
oder über die Homepage drk-zollernalb.de

Freiwilliges Soziales Jahr
Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir ab sofort 
Teilnehmer (m/w/d) an einem Freiwilligen Sozialen Jahr für 
den Einsatz im Bereich Soziale Arbeit. Nähere Informationen 
beim DRK-Kreisverband Zollernalb, Frau Sabrina Horn, unter 
Tel. 07433 909952.

Der Kleiderladen (Auf dem Graben 13, 72336 Balingen)
hat für Sie zu folgenden Öffnungszeiten geöffnet: Montag, 
14.00 - 17.00 Uhr; Dienstag, 14.00 - 17.00 Uhr; Mittwoch, 
10.00 - 13.00 Uhr; Donnerstag, 15.00 - 18.00 Uhr; Freitag, 
10.00 - 13.00 Uhr. Wir bitten Sie darum, sich an die Hy-
gienevorschriften zu halten. Wir freuen uns, wenn Sie Ihre 
gut erhaltene Bekleidung direkt bei uns im Kleiderladen als 
Spende abgeben. Herzlichen Dank!

DRK-Hausnotruf
Der Hausnotruf bewährt sich bereits seit über 30 Jahren 
und ist seit 2005 zertifiziert durch den TÜV Süd. Jetzt bie-
ten wir Ihnen auch Sicherheit für unterwegs: Der Mobilruf 
bietet nicht nur Sicherheit für zuhause, sondern aufgrund 
einer Satelliten-Ortung auch Sicherheit für unterwegs. Mit 
modernster Kommunikationstechnik und einem 24-Stunden-
Notfallmanagement Ihrer DRK-Notrufzentrale sind Sie nur 
einen Knopfdruck von schnellstmöglicher Hilfe entfernt. Mit 
dem neuen Mobilruf erreichen Sie uns immer, auch unter-
wegs, mit Ortungsfunktion deutschlandweit.

Weitere Informationen
erhalten Sie unter Tel. 07433 909955 oder per E-Mail haus-
notruf@drk-zollernalb.de.

Regierungspräsidium Tübingen
B 32, Burladingen bis Gauselfingen
Fahrbahndeckenerneuerung
Das Regierungspräsidium Tübingen lässt ab Freitag, 14. Ok-
tober 2022, die Fahrbahndecke der B 32 zwischen Burladin-
gen und Gauselfingen erneuern. Die Baumaßnahme mit einer 
Länge von rund 3,2 Kilometern beginnt am Ortsausgang 
von Burladingen und endet am Ortseingang Gauselfingen. 
Es werden etwa 25.000 Quadratmeter Asphaltdeck- und 
-binderschichten erneuert. Die Umsetzung erfolgt in zwei 
Bauphasen. Die erste Bauphase reicht vom Ortseingang 
Gauselfingen bis zur Kläranlage Burladingen. Bauphase zwei 
umfasst die Strecke von der Kläranalage Burladingen bis 
zum Ortsausgang Burladingen. Der Asphalteinbau der Bau-
phase zwei erfolgt in den Herbstferien von Montag, 31. 
Oktober, bis voraussichtlich Samstag, 5. November 2022. 
Günstige Witterungsverhältnisse vorausgesetzt, ist die ge-
samte Maßnahme bis Samstag, 12. November 2022, fertig-
gestellt.

Verkehrsführung
Während der Arbeiten ist der betroffene Streckenabschnitt 
der B 32 voll gesperrt. Der Verkehr wird ab Hausen im Kil-
lertal - L 442 - L 449 - über Albstadt - Bitz - L448 und bei 
Neufra wieder auf die B 32 geleitet. In Fahrtrichtung Burla-
dingen/Hechingen wird der Verkehr in umgekehrter Richtung 
geführt.

Öffentlicher Personennahverkehr
Der Busverkehr wird über einen Feldweg parallel zur B 32 
und teilweise durch die Baustelle geführt. Lediglich in den 
Herbstferien, in denen kein Schülerverkehr notwendig ist, 
gibt es keine Umleitungsmöglichkeit für den Busverkehr.
Das Regierungspräsidium Tübingen bittet die Verkehrsteil-
nehmer und die Anwohner um Verständnis für die entste-
henden Behinderungen.

Kosten
Die Gesamtkosten belaufen sich auf rund 960.000 Euro, die 
vom Bund getragen werden.
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Hintergrundinformationen:
Informationen zu den Sperrungen und zu den Umleitungen 
können jeweils aktuell im täglich aktualisierten Baustelle-
ninformationssystem (BIS) des Landes Baden-Württemberg 
unter www.verkehrsinfo-bw.de abgerufen werden.

SWEG Schienenwege GmbH

Nächtliche Vegetationsarbeiten auf den Zollern-Alb-Bah-
nen: Lärmentwicklung während der Arbeiten möglich
Die SWEG Schienenwege GmbH führt auf den Zollern-Alb-
Bahnen bis zum Jahresende maschinelle Vegetationsarbeiten 
durch. Zum Einsatz kommt ein Zwei-Wege-Bagger, der he-
reinragende Äste und die Vegetation am Boden auf beiden 
Seiten des Gleises zurückschneidet. Damit der Schienen-
verkehr nicht beeinträchtigt wird, finden die Arbeiten aus-
schließlich nachts statt. Es kann zu Lärmentwicklung kom-
men, wofür die SWEG Schienenwege GmbH die betroffenen 
Anwohner um Verständnis bittet. Die Arbeiten finden auf 
folgenden Strecken statt: Hechingen – Gammertingen: Ka-
lenderwochen 45 und 46 (7. bis 19. November 2022).

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau
Energiepreispauschale auch für Rentenbeziehende
Auch Rentenbeziehende der Landwirtschaftlichen Alterskasse 
(LAK) erhalten die Energiepreispauschale in Höhe von 300 
Euro. Die Pauschale erhält, wer zum Stichtag 1. Dezember 
2022 Anspruch auf eine Alters-, Erwerbsminderungs- oder 
Hinterbliebenenrente der gesetzlichen Rentenversicherung 
(GRV) oder der Alterssicherung der Landwirte hat. Auch bei 
einem Anspruch auf eine Landabgaberente oder eine Pro-
duktionsaufgaberente wird die Energiepreispauschale ausge-
zahlt. Hierbei ist unerheblich, ob die Rente befristet oder 
unbefristet geleistet wird. Der Anspruch besteht jedoch nur 
für jene, die ihren Wohnsitz in Deutschland haben. Werden 
mehrere Renten bezogen, zum Beispiel Altersrente und Wit-
wenrente, wird die Energiepreispauschale nur einmal gezahlt. 
Es erfolgt auch nur eine Zahlung, wenn sowohl eine Rente 
von der LAK als auch von der GRV bezogen wird. Eine 
Antragstellung ist grundsätzlich nicht erforderlich. Die Aus-
zahlung wird automatisch durch die LAK und die anderen 
Rentenzahlstellen bis zum 15. Dezember 2022 erfolgen.
Die Energiepreispauschale wurde von der Bundesregierung 
angesichts der weiterhin zu erwartenden hohen Preisstei-
gerungen im Energiebereich beschlossenen. Detaillierte In-
formationen hierzu gibt es unter www.bmas.de/DE/Service/
Presse/Meldungen/2022/entlastung-fuer-bezieher-von-renten-
was-gilt.html. Fragen zur Energiepreispauschale beantwor-
ten die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter am Bürgertelefon 
des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales unter 030 
221911001 in der Zeit von montags bis donnerstags zwi-
schen 8.00 und 20.00 Uhr.

Schulnachrichten

Wenn Kinder sich freuen
Trotz der wirklich herausragenden Freibadsaison blieben am 
Ende noch Restbestände an Eis übrig. Doch wohin damit? 
Auch wenn der Herbst schon im Anmarsch ist – ein Eis 
kann man doch eigentlich immer essen …! Nach diesem 
Motto suchte unser Bürgermeister Oliver Simmendinger den 
Kontakt zu Schulleiter Herrn Lillge und man wurde sich 
schnell einig: Das Eis soll an die Schulkinder verteilt werden. 
Dazu kam unser Schultes am vergangenen Freitag höchst-
persönlich in die Grundschule, um den Schülerinnen und 
Schülern eine Freude zu machen. So zog er mit Herrn Lillge 
von Klasse zu Klasse und wurde zunächst als Bürgermeister 
von den Kindern erkannt und begrüßt, aber als „Eismann“ 
mit einem lauten „Danke!“ wieder verabschiedet. Was für 
eine große Freude, die leuchtenden Augen der Kinder zu 
sehen, die damit überhaupt nicht gerechnet hatten. Kinder-
mund tut Wahrheit kund – ehrliche Freude, wenn auch nur 

über solch eine Kleinigkeit. So war dies eine willkommene 
Abwechslung nicht nur für die Kinder, sondern auch für 
unseren Rathauschef, der sich danach mindestens genauso 
gut gelaunt wie die Kinder auf das bevorstehende Wochen-
ende freuen konnte.

 
 Fotos: O. Simmendinger in Gemeinde Jungingen

Kirchliche Mitteilungen

Katholische Kirchengemeinde

Gottesdienste der röm.-kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Burladingen-Jungingen

28. Sonntag im Jahreskreis/Lk 12,1-7

Freitag, 14. Oktober - hl. Kallistus I.
8.30 Uhr St. Jakobus: Laudes
18.30 Uhr (Bur) Jugendgottesdienst für Firmanden

29. Sonntag im Jahreskreis/Lk 18,1-8
Samstag, 15. Oktober - hl. Theresia von Avila
14.00 Uhr (Bur) Tauffeier Taufe von 
Leon Saile, Mats Ott und Leo Boric
15.00 Uhr St. Jakobus: 
Trauung Anne Restle und Patrick Mayer
18.30 Uhr (Bur) Eucharistiefeier Jahrtag für Josefa Schaupp
18.30 Uhr (Schl) Wort-Gottes-Feier mit Mariengedenken im 
Rosenkranzmonat

Sonntag, 16. Oktober - hl. Gallus, hl. Margareta Maria 
Alacoque
10.00 Uhr St. Jakobus: Eucharistiefeier
mit Aufnahme von Stanimir Rusev in die kath. Kirche
zum Gedenken an Josefine Wild
18.30 Uhr (Jun) Eucharistiefeier
zum Gedenken an die Verstorbenen der Familie Mayer
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Mittwoch, 19. Oktober - hl. Paul vom Kreuz
9.30 Uhr St. Jakobus: Gottesdienst - zwischen Markt und 
Café
19.00 Uhr Hausen i.K.: Eucharistiefeier

Donnerstag, 20. Oktober - hl. Wendelin
18.30 Uhr (Beu) Eucharistiefeier

Freitag, 21. Oktober - hl. Ursula und Gefährtinnen
8.30 Uhr St. Jakobus: Laudes

30. Sonntag im Jahreskreis/Lk 18,9-14

Samstag, 22. Oktober
18.30 Uhr (Schl) Eucharistiefeier
zum Gedenken an Familien Banasik und Fronczek
18.30 Uhr Hausen i.K.: Eucharistiefeier

Sonntag, 23. Oktober - hl. Johannes von Capestrano
10.00 Uhr (Bur) Eucharistiefeier als Dank und Bitte
10.00 Uhr St. Jakobus: Eucharistiefeier
18.30 Uhr (Jun) Eucharistiefeier

Evangelische Kirchengemeinde

Liebe Mitchristinnen und Mitchristen,
beschleunigt durch die Corona-Pandemie haben Kirchen-
chöre und weltliche Gesangvereine ihre Arbeit eingestellt. 
Jugendliche zum Singen zu motivieren ist mühsam. Nicht 
wenige Erwachsene werden blass wie das Liedblatt, das 
ihnen vor dem Gottesdienst gereicht wird. Sofort versichern 
sie - besonders Männer -, dass sie nicht singen können. 
Immer öfter gibt es Sängerinnen und Sänger, die stellver-
tretend für die Gemeinde singen. Zum Glück heißt „Seit 
solche Menschen, die miteinander und füreinander Psalmen, 
Hymnen und geistliche Lieder singen, seit solche Menschen, 
die in ihrem Herzen für den Herrn singen und psalmodie-
ren.“ Es fehlen die Worte „gut“, „schön“, „geübt“ „fehlerfrei“, 
„fachkundig“ oder welche Voraussetzungen man noch ans 
Singen füreinander und miteinander knüpfen könnte. Nein, 
es gilt schlicht und einfach: drauflos singen! Frei von jeder 
Angst und Scheu. Da mag es brummen, krächzen oder 
kratzen. Egal! Frisch, fromm, fröhlich oder traurig drauflos! 
Singen verbindet Menschen miteinander und mit Gott. Lieder 
spiegeln unterschiedliche Lebenserfahrungen und Lebens-
situationen wider. Das zeigt sich gerade in den biblischen 
Liedern, den Psalmen, innerhalb und außerhalb des Buchs 
der Psalmen: Es gibt Dank- und Klagelieder einzelner und 
das Volks Israel, es gibt Bitten an Gott und Loblieder auf 
Gott. Deswegen werden Psalmen in verschiedener Weise in 
den christlichen Gottesdiensten gesungen oder gesprochen: 
In den Stundengebeten - wie sie etwa in Klöstern und an-
deren geistlichen Gemeinschaften gepflegt werden - werden 
die 150 Psalmen aus dem Buch der Psalmen innerhalb einer 
Woche einmal gesungen oder gelesen. Dazu gibt es Psalm-
töne, die einen Sprechgesang ermöglichen. Kennzeichnend 
für den reformierten Zweig der Reformation ist der „Genfer 
Psalter“: Alle 150 Psalmen wurden in Gedichte mit Reimen 
übertragen und mit - meist - eingängigen Melodien vertont. 
Über lange Zeit wurden allein sie im reformierten Gottes-
dienst gesungen. Jeder Woche ist in der evangelischen 
Kirche in Deutschland ein Psalm zugeordnet. Auf dem Weg-
weiser finden Sie diesen Psalm jeweils verzeichnet. In dieser 
Woche ist es Psalm 1. Vielleicht lesen Sie diesen Psalm 
im Laufe der Woche das eine oder andere Mal, hängen in 
Gedanken dem einen oder anderen Bild aus diesem Psalm 
nach: Was bedeutet es für Sie, sich von Spöttern fernzuhal-
ten? Was für ein Baum sind Sie, der an den Wasserbächen 
Gottes gepflanzt ist und aus seinem Wort schöpft? In den 
Gottesdiensten werden die Psalmen im Wechsel gesprochen, 
meist zwischen Pfarrerin oder Pfarrer und Gemeinde. Da-
durch wird die besondere, für uns ungewöhnliche Gedicht-
form hörbar. Die Psalmen zeichnen sich dadurch aus, dass 
zwei Teile aufeinander bezogen sind: Der zweite Teil führt 
den ersten gedanklich fort, wiederholt ihn oder spricht vom 
Gegenteil. Es gibt da eine Vielzahl von Möglichkeiten. Auf 
eine sprachliche Besonderheit möchte ich sie hinweisen: Die 
Menschen in Ephesus - und wir - sollen Menschen sein, die 
in ihrem Herzen, nicht in ihren Herzen singen. Die Glieder ei-
ner Gemeinde sind also eines Herzens. Singen ist das Herz, 

das Zentrum der Gemeinde und des Gottes, des Lebens als 
Christ oder Christin. Lassen Sie uns also drauflos singen. 
Mag es klingen, wie es will.
Mit freundlichen Grüßen

Ihr Frank Steiner

Freitag, 14. Oktober
19.30 Uhr Gemeindehaus Hechingen, offener Bibelabend
der Süddeutschen Gemeinschaft

Sonntag, 16. Oktober
 9.00 Uhr Gemeindehaus Jungingen, Gottesdienst
(Pfarrer Steiner)
10.00 Uhr Johanneskirche, Gottesdienst (Pfarrer Steiner)
10.00 Uhr Gemeindehaus Hechingen, Kinderkirche
11.00 Uhr St.-Antonius-Kirche Sickingen, Gottesdienst
(Pfarrer Steiner)

Montag, 17. Oktober
14.30 Uhr Gemeindehaus Hechingen, Treffpunkt Kreativ
„stricken, häkeln, Kaffee trinken, geselliges Beisammensein“

Mittwoch, 19. Oktober
15.45 Uhr Gemeindehaus Hechingen, Konfirmandenunterricht
Gruppe I (Pfarrer Kupsch)
17.00 Uhr Gemeindehaus Hechingen, Konfirmandenunterricht
Gruppe II (Pfarrer Kupsch)
17.00 Uhr Gemeindehaus Hechingen, Konfirmandenunterricht
Gruppe III (Pfarrer Steiner)

Donnerstag, 20. Oktober
14.30 Uhr Gemeindehaus Hechingen, Seniorennachmittag
Thema: „Unser tägliches Brot“ (Elsbeth Jungbauer)
15.00 Uhr Haus am Ziegelbach, Gottesdienst
(Pfarrer Steiner)
16.00 Uhr St. Elisabeth, Gottesdienst (Pfarrer Steiner)

Freitag, 21. Oktober
16.00 Uhr Marienheim, Gottesdienst (Pfarrer Steiner)
19.30 Uhr Gemeindehaus Hechingen, offener Bibelabend
der Süddeutschen Gemeinschaft

Samstag, 22. Oktober
14.00 Uhr Johanneskirche, Taufgottesdienst
(Pfarrer Steiner)
19.00 Uhr Johanneskirche, Konzert „Klangwelten“
eine Mixtur an Orgelmusik mit Oliver Geiger

Sonntag, 23. Oktober
10.00 Uhr Johanneskirche, Gottesdienst mit Abendmahl
(Prof. Dr. Kampmann)
10.00 Uhr Gemeindehaus Hechingen, Kinderkirche
19.00 Uhr Johanneskirche, Taizé-Gottesdienst
mit dem Taizé-Team

Vereinsmitteilungen

Angelfreunde Jungingen e.V.

Bachputzete
Wie jedes Jahr machten sich auch dieses Jahr Mitglieder 
der Angelfreunde Jungingen e.V. am vergangenen Samstag 
auf zu einem zweistündigen Fußmarsch durch die Starzel mit 
dem Ziel, unseren schönen Bach von Unrat zu befreien. Es 
wurde um 13.00 Uhr in zwei Zweiergruppen gestartet. Eine 
Gruppe startete vom Junginger Wasserfall aufwärts und die 
zweite Gruppe vom Bauhof abwärts, so dass sich die Grup-
pen auf Höhe der Fa. Ridi trafen. Sehr erfreulich ist, dass 
auch dieses Jahr der positive Trend der letzten Jahre zu 
mehr Sauberkeit deutlich zu erkennen war. Insgesamt wur-
den vier Säcke Unrat gesammelt, hauptsächlich PET- und 
Glasflaschen, außerdem einige Styroporstücke und Kunst-
stofffetzen. Der Vorsitzende der Angelfreunde Jungingen, U. 
Haiß, bedankt sich bei den Helfern für ihr Engagement an 
diesem Tag!
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Ankündigung:
Die nächste Monatsversammlung der Angelfreunde Jungin-
gen findet am 14.10.2022 um 18.30 Uhr auf dem Vereins-
gelände in Killer statt.

IGNUK e.V.

Vogelzug-Exkursion abgesagt!
Auf Grund der Erkrankung unseres Exkursionsleiters müssen 
wir leider die für kommenden Sonntag, 16. Oktober, vorge-
sehene Vogelzug-Exkursion am Kornbühl absagen.

Sportverein Jungingen e.V.

Aktive/1. Mannschaft
7. Spieltag: Zweiter Sieg in Folge
TKSV Hechingen – FC Killertal 04 2:6 (0:1)
Im Spiel gegen unsere türkischen Gastgeber konnten wir ei-
nen ungefährdeten Auswärtssieg einfahren. Bereits zur Pause 
lagen wir durch einen Doppelschlag von Enrique Salzsieder 
mit 2:0 in Front. Nach dem Seitenwechsel konnten die 
Gastgeber auf 1:2 verkürzen. Sven Würzinger, erneut En-
rique Salzsieder und Sven Poschmann sorgten dann wieder 
für klare Verhältnisse, ehe die Gäste noch einmal verkürzen 
konnten. Routinier Sven Poschmann sorgte dann für den 
2:6-Endstand.
Durch diesen Sieg kletterten wir auf den 7. Tabellenrang. Am 
kommenden Sonntag, 16.10.2022, gastiert der FC Hechin-
gen II auf Mühläcker. Die Gäste haben bisher einen Zähler 
mehr als wir und rangieren einen Tabellenrang weiter oben. 
Ein Spiel auf Augenhöhe scheint daher garantiert. Können 
wir den positiven Trend aufrechterhalten? Anpfiff in Jungin-
gen ist um 15.00 Uhr.

Sonstiges

NABU Hechingen
NABU-Mitgliederversammlung am 27. Oktober
Die NABU-Gruppe Hechingen, zu der auch NABU-Mitglieder 
in Jungingen und Burladingen gehören, führt am Donners-
tag, 27. Oktober 2022, im Bildungshaus St. Luzen,Hechingen, 
Klostersteige 6, ihre diesjährige Mitgliederversammlung 
durch. Beginn ist um 19.30 Uhr.
Die Tagesordnung umfasst die Berichte des Vorstands, der 
Kassenwartin und der Kassenprüfer und eine hierauf bezo-
gene Aussprache sowie die Entlastung der Kassenwartin. 
Danach erfolgen Beschlüsse zur Mittelverwendung sowie die 
Beratung des neuen Jahresprogramms.

Jahrgang 1947
Die Jahrgänger/-innen des Jahrganges 1947 mit Ehegatten/-
innen sowie alle Hinterbliebenen, deren Ehegatten/-innen die-
ses Jahrganges verstorben sind, treffen sich am Samstag, 
22. Oktober, um 18.00 Uhr im Hotel „Post“ in Jungingen zu 
einem gemütlichen Jahrgangstreffen. Hierzu ergeht herzliche 
Einladung an alle Genannten und auch ganz besonders an 
Zugezogene, die wir Junginger gerne kennenlernen möchten.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Wolkig und windig
Jetzt gehst du im Regen

und kalte Winde fegen
Du musst dich verpacken
in Pullis und Jacken
Dich freut jeder Sonnenstrahl
Bald schon sind die Bäume kahl
Brigitte Thiessen

Französischer Zwiebelkuchen mit Tomatensalat
Caroline Autenrieths Hefeteig wird mit sanft gedünsteten 
Zwiebeln belegt. Dazu gesellen sich Oliven und Sardellen - 
wunderbar würzig.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 1,5 Stunden
Nährwert: pro Person: Kcal: 667, KJ: 2797, E: 19 g, F: 35 g, KH: 66 g
Koch/Köchin: Caroline Autenrieth

Zutaten:

Für den Teig:
•	 300 g Dinkelmehl (Type 550)
•	 0,5 Pck. Trockenhefe
•	 180 ml Wasser, lauwarm
•	 3 EL Olivenöl
•	 1 TL Salz, gehäuft

Für den Belag:
•	 1 kg Zwiebeln
•	 2 EL Olivenöl
•	 2 Stiele Thymian
•	 20 Sardellen (Anchovis, eingelegt)
•	 20 Oliven, klein, schwarz (z. B. Nizza-Olive)
•	 etwas Salz
•	 etwas Pfeffer

Für den Tomatensalat:
•	 800 g Tomaten (z. B. Flaschentomaten)
•	 4 EL Balsamessig, hell
•	 1 TL Zucker, braun
•	 etwas Meersalz
•	 etwas Pfeffer
•	 4 EL Olivenöl
•	 0,5 Bund Basilikum

Zubereitung:
1. Für den Teig Dinkelmehl, Hefe, Wasser, Öl und Salz zu einem 

glatten Teig verrühren und etwa 1 Stunde gehen lassen.
2. Inzwischen die Zwiebeln abziehen und in feine Ringe schnei-

den oder hobeln. Thymianblättchen fein schneiden.
3. Olivenöl in einer Pfanne erhitzen. Zwiebeln darin sehr lang-

sam weich dünsten (ca. 30 Minuten).
4. Etwa sieben Sardellen fein hacken und mit dem Thymian un-

ter die Zwiebeln mischen. Mit wenig Salz und etwas Pfeffer 
würzen.

5. Backofen auf 200 Grad Ober- und Unterhitze vorheizen. Ein 
Backblech einfetten.

6. Den Teig erneut kneten, ausrollen und auf dem Blech vertei-
len. Den Teig mit einer Gabel einstechen.

7. Die Zwiebeln gleichmäßig darauf verteilen. Mit den übrigen 
Sardellen und Oliven belegen.

8. Den Zwiebelkuchen auf der mittleren Schiene ca. 25-30 Minu-
ten goldbraun backen.

9. Tomaten abbrausen, trockentupfen, putzen und in Stücke 
schneiden.

10. Essig, Zucker, Salz und Pfeffer und Öl verquirlen und mit den 
Tomaten mischen.

11. Zwiebelkuchen aus dem Ofen nehmen. Basilikum grob 
schneiden oder zupfen und über den Tomatensalat streuen. 
Zwiebelkuchen und Salat anrichten und servieren.

Tipp: Wer keine Sardellen verwenden möchte, nimmt stattdessen 
eingelegte Kapern.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR


